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Protokoll der 6. Obmännerkonferenz
vom 13. März 2013

Präsident Ernst Pessenteiner

eröffnet die Obmännerkonferenz um 19:15, begrüßt alle Anwesenden (siehe beiliegende
Anwesenheitsliste) und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Gegen die weitere Tagesordnung:

Bericht über die Präsidentenkonferenz
Technische Kommission/Bahnabnahme
Jugendcrosscup 2013/2014
Bewerbung für Österr. Meisterschaften 2013/2014
Allfälliges

wird kein Einwand erhoben und gilt somit als genehmigt.

Bericht über die Präsidentenkonferenz

Es gab heftige Diskussionen bezüglich des Breitensports. SSKV ist ja davon ja nicht be-
troffen. Dies wird auch nicht angestrebt, weil eher ein Abwandern in den Breitensport ge-
schehen kann.
Neuregelung beim Österreich-Cup der Damen: Es wird weiterhin 6er Mannschaften ge-
ben, aber es darf nunmehr einer der 4 Finalisten des jeweiligen Landescups beim Öster-
reich-Cup teilnehmen. (bisher NUR die ersten 2)
Der Vertrag mit dem Bundestrainer läuft im April aus. Es gab Beschwerden über seinen
Umgang mit den Damen.
Eine Vereinheitlichung der Homepage aller LV’s wurde abgelehnt.
Ein Generalsekretär wird gesucht
Mitgliederentwicklung ist österreichweit unerfreulich - Überalterung der Mitglieder und Mit-
gliederschwund.

Es folgt eine Diskussion über die Möglichkeiten der Jugendförderung und was wir im
SSKV dafür tun können.
Projekt Schule & Sport: Trainingszeiten beim ASV sind vorhanden, es fehlen die Trainer.
Herr Breitfuss berichtet von den Versuchen der Jugendförderung und den leider sehr
mangelnden Erfolgen in Kaprun.



Technische Kommission/Bahnabnahme

Mit 30.6.2013 endet die Übergangsfrist.
Der Schlagwandbelag darf nur mehr 5 mm betragen. Er muss mindestens 450 mm hoch
sein und in der Länge vom Beginn der Schlagwand bis zur Abschlussmatte rei-
chen. Nachzulesen auf der ÖSKB-Homepage: http://www.oeskb-kegeln-bowling.at/sport-
cl/indexCL.htm unter Schrift 6, Seite 17. Auch die int. technischen Bestimmungen sind hier
abgebildet.

Bei einigen Bahnen ist der Tausch des Schlagwandbelages noch nicht erfolgt

Rif
Hallein
Bischofshofen
Schwarzach
Kaprun
Unken
Hallwang

Herr Honisch ersucht die Obmänner der Vereine, wo die Änderungen noch ausstehen, um
baldige Veranlassung. Der ÖSKB wird ihn sicher zur Bahnabnahme beauftragen.

Jugendcrosscup 2013/2014

Dies soll ein neuer offizieller Bewerb des SSKV werden und wird wie folgt ausgetragen:

1. Bewerb : 120 Wurf im Meisterschaftsmodus
2. Bewerb : Spiel nach dem Nachwuchsbundesligamodus
3. Bewerb : 120 Wurf Abräumen
4. Bewerb : Sprint: 10 Wurf Volle/10 Wurf Abräumen auf 4 Bahnen = 80 Wurf

Die Kegelanzahl aus allen Bewerben wird addiert und ergibt den Gesamtsieger

Teilnahme für U10 /U14 /U18 /U23 Weiblich und Männlich

Die Austragung erfolgt auf 4 unterschiedlichen Bahnanlagen

Die Abstimmung, ob dieser Bewerb eingeführt werden soll, endet einstimmig mit JA.

Es wird daher 2013/2014 einen Probebetrieb geben. Wird dieser Bewerb von den Teil-
nehmern goutiert, wird er, mit möglichen Anpassungen des Spielregulativs, fix im SSKV
eingeführt.

Bewerbung für Österr. Meisterschaften 2013/2014

Kurze Diskussion welche Bahnen für welche Bewerbe in Frage kommen. Es wird einstim-
mig beschlossen, sich für diverse Meisterschaften zu bewerben.

Allfälliges

Herr Honisch: Eigene Kugeln: Es darf NUR mit 2 eigenen Kugeln gespielt werden. NICHT
aber mit deutschen Kugeln !!! Schiedsrichter sollen genau darauf achten.

Herr Rehrl berichtet: Der 1.SV Oberalm wird sich mit 1.7.2013 auflösen



Herr Breitfuss: Anfrage wegen Teilung der Bahnkosten beim Salzburger Landescup und
wegen des Modus im Finale. Nach kurzer Diskussion wird festgestellt: Es bleibt wie ge-
habt

Herr Schaireiter:

Änderung der Sportordnung per 1.7. 2013 Sobald sie vom ÖSKB veröffentlicht ist, wird sie
auch auf der Homepage des SSKV zu finden sein. Bitte an alle Obmänner die Sportord-
nung durchzulesen, die Änderungen sind ROT markiert.

Die Bundesliga führt im Frühjahr 2 Nennlisten, der Landesverband muss daher auch 2
führen. Ab Runde 5 wird die neue Nennliste für die BL-Vereine gelten. Es geht hier um das
Hinunterspielen in andere Ligen und Klassen.

Es wird heuer wieder Ehrungen bei der Jahresabschlussfeier geben: Die Obmänner wer-
den gebeten, bis Ende April die zu ehrenden Mitglieder bekanntzugeben. Dies mit einer
kurzen Begründung, warum die Ehrung erfolgen soll.

Noch immer gibt es Probleme mit den Spielberichte: Appell an Alle, die Spielberichte rich-
tig ausfüllen und rechtzeitig einzusenden.

Bis zur nächsten OK vorbereiten:

Der Seniorencup in der derzeitigen Form verdient seinen Namen nicht. Daher folgender
Vorschlag: 3 x 120 Wurf und die besten Vier spielen im Finale um den Meistertitel. Andere
Vorschläge sind willkommen und es wird bei der nächsten OK darüber abgestimmt.

Der Paarbewerb ist, wie bereits bei der letzten OK beschlossen, nun ein offener Bewerb.

Der Landescup hat heuer wieder sehr lange gedauert. Soll hier was geändert werden ?

z.B.: 1 Tag Herren - 1 Tag Damen.

Nachdem sonst keine Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich Präsident Ernst Pes-
senteiner für die konstruktive Mitarbeit und schließt die Obmännerkonferenz um 21:30

Ernst Pessenteiner eh. Reinhold Merlingen eh.

Präsident Schriftführer

Beilage:
Anwesenheitsliste




